
Helmut Schmidt 

Er war Minister, Bundeskanzler und Bestseller-Autor. Schon zu Lebzeiten wurde der SPD-Politiker und 

leidenschaftliche Raucher zur Legende.  

Seine Beziehung zu Ehefrau Loki galt den Deutschen doch stets als Vorzeigeehe und sie hielt: "Das sind insgesamt 

mehr als 68 Jahre gewesen. Das soll erst mal jemand nachmachen." 

Musik wird neben dem Segeln und Schachspielen zur großen Leidenschaft des Helmut Schmidt. Bis ins hohe Alter 

setzt er sich ans Klavier. Musik war für ihn stets ein Lebenselixier, auch während der Regierungsjahre. "Es ist ein 

seelisches Bedürfnis. Musik, hat Johann Sebastian Bach einmal gesagt, dient zur ... Erholung der Seele." 

„Nur in der Kirche wird es nicht geraucht.“ - längst ist der Altkanzler im hohen Alter auch für die Jugend zur Kultfigur 

geworden, obwohl oder gerade weil er als öffentlich Kette rauchender Elder Statesman nicht gerade ein Vorbild ist. 

Die schnoddrige Art der Schmidt-Schnauze macht ihn in den 70er-Jahren auch zum beliebten Objekt der Satire. 

Als er 2011 auf dem Parteitag der SPD im Rollstuhl sitzend weit über eine Stunde lang redet und sich anschließend 

eine Zigarette anzündet, grölt der Saal. Stehend hält der Saal minutenlang Ovationen. 

Was auf seinem Grabstein stehen sollte, das hat Helmut Schmidt vor vielen Jahren selbst schon einmal formuliert: 

"Das war einer, der hat versucht, seine Pflicht anständig zu tun." 
Capellan. Frank. Helmut Schmidt in Zitaten. [on-line]. [Abfragedatum: 11. 11. 2015]. Zugänglich von: <http://www.deutschlandradiokultur.de/helmut-schmidt-in-zitaten-nur-in-der-kirche-wird-

nicht.1895.de.html?dram:article_id=330089 >. 

 

Podívejte se na video: 

https://www.youtube.com/watch?v=_UDJxzHQ0hY  

 

1. Was ist mit Helmut Schmidt? Was war der leidenschaftliche Raucher schon zu Lebzeiten? 

 

2. Wann wurde er geboren? Was machte er im Zweiten Weltkrieg? Wann heiratete er? 

 

3. Wann begann seine politische Karriere? Wo erweist er sich als erfolgreicher Krisenmanager? 

 

4. Wann wurde er Bundeskanzler? Wie heißt sein wohl schwerstes Amtsjahr? Wie zeigte er sich 1979? 

 

5. Was passierte 1982? Was machte Schmidt nach der politischen Karriere? 

 

 

 Altkanzler Helmut Schmidt ist tot. Schon zu Lebzeiten ist der SPD-Politiker und leidenschaftliche Raucher eine 

Legende.  

 1918 in Hamburg geboren kämpft Schmidt im Zweiten Weltkrieg an der Ost- und Westfront. 1942 heiratet er seine 

Jugendliebe Loki, die Ehe hält bis zu deren Tod im Jahr 2010.  

 1946 tritt Schmidt der SPD bei, 1953 wird er erstmals in den Bundestag gewählt. Dort fällt er rasch als glänzender 

Rhetoriker auf. 1961 wird Schmidt Hamburger Innensenator, und erweist sich ein Jahr später in der Flutkatastrophe 

der Hansestadt als erfolgreicher Krisenmanager.  

1974 wählt der Bundestag Schmidt zum Kanzler. Sein wohl schwerstes Amtsjahr hat er 1977 in im sogenannten 

deutschen Herbst, als die linksextreme RAF das Land mit Entführungen und Mordanschlägen schockiert. 

Kompromisslos zeigt sich Schmidt 1979 beim NATO-Doppelbeschluss, der die Stationierung neuer Atomraketen in 

Deutschland vorsieht gegen heftigen Widerstand aus den eigenen Reihen.  

 1982 zerbrich die SPD-FDP Koalition und Helmut Kohl wird Bundeskanzler. Als Mitherausgeber „der Zeit“ wirkt 

Schmidt in den folgenden Jahrzehnten vor allem als Publizist. Er veröffentlicht zahlreiche Bücher. Nun ist die Stimme 

des herausragenden Staatsmanns verstummt.     

 

            

 

 

 

SPD = Sozialdemokratische Partei Deutschlands, RAF =  Rote Armee Fraktion (Frakce rudé armády, levicoví teroristé v 

NSR, tři generace 1970 – 1998), FDP =  Freie Demokratische Partei (liberální politická strana NSR, v tomto volebním 

období není nikdo v Bundestagu – poprvé v poválečné historii neprošli), „Die Zeit“ – Zeitschrift in Deutschland 


